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Rundschreiben Nr. D 3/08        Mainz, 10.03.2008 
Dok.-Nr. 412.461   
 
 
 
An die 
beteiligten Durchgangsärzte  
_________________________________________ 
 
 
Verordnung von Leistungen zur Krankengymnastik/Physikalischen Therapie 
DOK-Nr.: 412.461 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Zusammenhang mit der Verordnung von Krankengymnastik ist es zu Problemen gekom-
men, die einer Klarstellung bedürfen. Das Verordnungsformular F 2400 (siehe Anlage) sieht 
eine Unterscheidung der Verordnung für Krankengymnastik (Ziffer 8101) und Krankengym-
nastik auf neurophysiologischer Grundlage (Ziffer 8102/8103) vor. 
 
Die Ziffer 8101 stellt die Regelversorgung dar, bei welcher auch neurophysiologische Tech-
niken eingesetzt werden. Dies ist zum Beispiel bei verletzungs-/ oder op-bedingt aktiv noch 
nicht zu beübenden Strukturen häufig wünschenswert. 
 
Sofern die üblichen zwei Zeitintervalle nicht ausreichend erscheinen, kann auf der Verord-
nung mit entsprechender Begründung eine höhere Behandlungsintensität durch weitere 
Zeitintervalle vorgegeben werden. 
 
Die Ziffern 8102 und 8103 sind neurogen bedingten Bewegungsstörungen vorbehalten und 
sollten nur bei zentralen, aber durchaus auch bei peripheren Nervenschäden (z. B. SHT, 
Querschnitt, Plexusläsion) verordnet werden. Die Abrechnung dieser Ziffern setzt eine 
Zusatzqualifikation des Therapeuten (z. B. Bobath, Vojta, PNF) voraus. 
 
Aus gegebenem Anlass weisen wir außerdem darauf hin, dass die gerätegestützte Kranken-
gymnastik nicht mit dem Verordnungsformular F 2400 zu Lasten der Unfallversicherungs-
träger verordnet werden kann. Es besteht die Möglichkeit, mit der EAP-Verordnung (F 2410) 
die medizinische Trainingstherapie innerhalb der EAP isoliert zu verordnen. 
 
Mit freundlichen Grüßen                                                                            Anlage 
 Im Auftrag 
 
 
 
Hans-Jürgen Wirthl 
Geschäftsstellenleiter 






	RDD03-08.pdf
	 
	 
	Rundschreiben Nr. D 3/08        Mainz, 10.03.2008 
	Dok.-Nr. 412.461   
	beteiligten Durchgangsärzte  

	Anlage F2400.pdf



